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I. _“llgemeine Vorbeme rkungen. 

1.) Die Grundlage für alle militärischen Überlegungen 
und sntscheidungen bilden die der Marine durch den 
Reichsverteidigungeminister sugeviesenen Kriegs= 

< aufgaben im Rahmen der Keichsver teidigung. 

2.) Die aus den Äriegsaufgaben sich ergebenden Kriegs- 
und Operationspläne geben die Richtung auf ein 


scharfumrissenes WERT US Rate A 


3.) Zur Erreichung des Rüstungssieles ist die plan= 
| massige Ordnung der Rü stungsmasenahmen erforder= 
lich, die wiederum einen einheitlichen und planmäs= 

aigen Geldeinsatz im Fridden bedingt.Diese Gliede- 
rung der finanziellen Massnahmen nach militäri= 
schen Gesichtspunkten für eine Reihe von Jahren 
geordnet, findet ihren Niederschlag im R.P. und 
gibt 
a.) für den militärischen Führer die sichere 
Grund lage für seine operativen Überlegungen 
und 
b.) für den politisehen Leiter ein klare? Bild 
über das ñit den zu einem Zeitpunkt vorhande= 


nen militärischen Machtmitteln Grreichbare. 


4.) Der R-Plan soll demnach richtungge bend sein für 
die Aufstellung des jeweiligen Jahreshaus halt s= 


MN AOZ 
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5.) Mit Rücksicht auf das Tempo der militärpolitischen 
Bntwiek lung seit dem Fortgang Deutschlands aus 
Genf und unter Anlehnung an dds Vorgehen des Hees 
res wird der neue R-Planfhur für einen Zeitraum 
von 2 Jahren aufgestellt. Der Jd. R-Absehnittdauert 
demnach vom 1.17.54 bis 31.111.306. 

Der 3. R+Absehnitt steht im Zeichen des Umbaus.Die 
dureh die Personalvermehrung und entsprechend ge= 
steigerte Ausbildungstätigkeit notwendig werdenden 
Ausgaben schmälern die für reine E-Zvecke verfig= 
baren Mittel.Um die in unserer Rüstung vorhandenen 
Lüeken dennoch möglichst weitgehend ausfüllen zu 
können,müssen in der Übergangszeit Unbequemlich= 
keiten aller Art ( z.B. engere Kasernenbe legung 
und Verzicht auf manche Bequemlichkeit) in Kauf 
genommen werden.Durch geschickte Verteilung und 
Ausnutzung der vorhandenen und anfallenden Les tán= 
de an liaffen und Geräten muss erreicht werden,die 
Aufwendungen für kostspielige Ausbildungsgeräte 

in für die Mortführung der Rüstung tragbaren Gren= 
sen zu halten. 


7. J) Alle theoretischen und praktischen R-Forbere itun= 


gen sind in erster Linie auf die Lereitschaft für 


| einen Kampf ohne Anlaufzeit einzustellen/lassnah= 
men, die für ihre Durcnführung und ihr Firksanwer= 
den längere Zeit als im A-Plan vorgesehen benöti= 


gen.treten vorläufig zurück. 
y 


II. Celdliche Crundlage. k 069 


1.) Für die Aufstellung des R.P. wird folgende An= 


nahme zugrundegelegt: 
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Haushalt 34 in Höhe von 396, - ATZO A bad 
" BT AO EZ Ze 830,-Mi11.RyY 
Für fortlaufende Ausgaben des Frie= | 
densbetriebes einschl. Personal 
1934 171,- 
1935 190, - 
Demnaeh fiir R-Zwecke verfügbar 
Danon für Sehiffbauersatzplan anzu= 
setzen 1934 148,- 
1935 GATZ E $25,-) GOZA 


— 
| At Se 


bleibt für sonstige Eústungen Rest 146,- Hill.Ri 
(8. Tabelle in Anlage D ) 
2.) Die in Ziffer II,l genannten Haushaltemittel um= 
fassen alle für Zwecke der Marine fliessenden Quel= 


len(den offenen Haus halt ,Umbauhaushalt,B-Haushalt, 


Arbeitebesc haffungspeogramme usu.). 


III, Rüstungs-Ziel (R-Ziel) für den 3.R-Absehnitt bi 
dg ige dl ká ; 


100% Erfüllung der 4.6. 34 mit Notstandsau s= 
rüstung einschl. geringer srweiterung für déé 
A. G. 35. 
KS Reiter fihrung der industriellen Vorbereitungen 
für die Nachschubfertigung (Gese hütz= und Gee 
sc hossfertigung,Zünder fertigung,!er&igung von 
Pulver und Sprengstoff). | b 
> A 0.) Anpassung der Leistungs fähigkeit der Sti zpun te | 
E Ta Tg d bui Be Fund 
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soweit möglich an die Bedürfnisse der A.C. 34. 


Die R- Ziele für den einzelnen A-Wegenstand sind 


aus den Anlagen ersichtlich. 


IV. Gliederung des 2. 


1.) Die Stoffgliederung erfolgt im neuen R.P. naeh 


folgenden Grup Jen; 
I = Neubauten 


II Luftabwehr ( ohne Munition ) 


Verbesserungen auf Schiffen (Seni tie und 
Hak. Bau) 


d E e (Armierunge na) 
Artillerie-Munit ion und Lagerung 
Artilleriewesen 
Tor pedowe sen 
Sperrwesen 
Nae hriehtenwesen 
Stützpunkte einschl. Werft und Arsenal 
J - Vorbereitungen ( Nac hec hub) 
lusb ildung | 

XIII Unterkunft und Bekleidung. 

2%) Personalforderungen aller Art finden -da zum Frie- 
densbetrieb gehörig - im neuen R.P. keine dufnahme. 
Sie sind in den für fortdauernde Ausgaben abgeseta= 
ten Setrdgen(s.Abschnitt II ) enthalten. 

3.) Die aus dem in dbsehnitt III genannten R-Ziel sieh 


~ ergebenden militurisohen Forderungen sind in der 


edad A KK dde GZ, (Bit in sieh ge= 


AK sehlossener 
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B IO 


dd 








We pen 
fü A E 11 9 oF Í a, n ge n k ónn 


5 2 i E d E x e 
Bei einer Verbreiterung ezabasis gelangen 


p 


demnash gunuchst die forderungen des Plans 2 
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ribt eine Gegenüber= 


ef 


in anlage 0 
militdréschen Forderungen des Zo 


mit den gegebenen Mitteln Sr= 


wird der Stund der Naehschub= 
fertigung am 1.4.36 auf den Gebieten der Ge= 
schütz= und Kkunitionsfertigung zur Darstellung 
ge braeht. 
Jn der Anlage D ist die geldliche Grund läge 
( 3. Ziffer II ) graphiseh dargestellt. 
Von der Sinsetaung von Kitteln für 
füllung von Vernflegingsbe st änden 


: e A 
sten ¿0Afage ist vorläufig abgesehen worden di 


moch nicht genügendıgeklärt ist,ob Bevorratun= 


gen dieser drt -ebenso wie auf dem Vebiete der 
Betriebsstcffe - zur dntlaktung der Tekn haus= 


TITO Git Sense durch die ctv timinieterten 
fol 11. | 
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V. Dringlichkeitsfolge. 
1.) An der Spitze aller Forderungen de 


Schaffung und “rhaltung einer gut ausglbil= 
deten,disziplinar-kerngesunden lriedensmarine 
von hohem Gefechtswert. 

Bei allen Dienststellen muss aber der Gedanke 
leitend sein,dass alle nicht unbedingt not= 
wendigen Äusgaben vermieden und sparsamste 
Wirtschaft betrieben werden muss,da jede im 
Friedensbe trieb eingesparte Hark dazu beitrdg 
die empfindlichen Lücken in unserer Rüstung 
zu füllen. 

2.) Für die eigentlichen R- Gebiete giit folgen- 

de allgemeine Dringlichkei te folge. 
Schiffbauersatzplan, 
Offensivwaffen und Munition, 
Luftabwehr und Kunition 
Ausbilaungsmöglichkeiten, 
VerbeSerung des Schi ffemateriale, 
Bereitstellung von Kilfssehiffen, 
Aüstenverteidigung, 
Stützpunkte, 

N Nac hse hub: ( J-Programm), 

3.) Die dinordnung des einzelnen R-Vorhabens in 
den Gesantrahmen erfolgt nach seiner Bedeu= 
tung innerhalb einer der vorstehenden R - 
Gruppen und ist von den roche ibe gie 
dem verschiedenen E - ‘Prunes untereinander 
dbhänginy. | 
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Munition. 
3.) Da die 1.0. 34 
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strei tkräfte und sur 
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Sur orgenzung der durch den 


plan Rinsuvachsenden Flotten= 


arfiúllung der Kriegsauf= 
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reichen. 


5.) Bezüglich der Mv-Boote muss nach “reigabe des 


Baus soleker Fah rs auge ‚angestrebt werden.die 
zur Fertigstellung der vorbereiteten Boote so= 
wie für weitere li sua ten (gem. Feciel) baie 
tigten Geldmitiel in einem Nae htragshau shalt 
als susctsliche Vittel vom R.F.M. zu er hal ten. 
Alle Gruppen,die an der Durchführung des R.P. 


beteiligt sind, iciten dem Marinekommando amt 


Jährlich zum 15.3. eine Kitteilung zu welcher 
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R-iuwehs im Sinne des R.P. am Unde des betr. 
Haushaltsjahres erreicht wird und geben dabei 
die Gründe an, falls in irgend einem Punkte hin 


ber dem für das betr. Jahr gesteckte Ziel zu= 


rüchkgeblieben wurde. 
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